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 rztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

 rztenotdienst  

Hinweis: Der kassenªrztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschlieÇlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. AuÇerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den N¥  rztedienst 141. 
 

Zahnªrztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der N¥ Zahnªrzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Men¿ Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch ¿ber die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

01. Mai 2024 Dr. Eisen Waidhofen/Thaya ( 02842/24179 

04. Mai 2024 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

05. Mai 2024 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

09. Mai 2024 Dr. Frank Waidhofen/Thaya ( 02842/54220 

11. Mai 2024 Dr. Thurner Kautzen ( 02864/2420 

12. Mai 2024 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

18. Mai 2024 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

19. Mai 2024 Dr. Thurner Kautzen ( 02864/2420 

20. Mai 2024 Dr. Waldmann Thaya ( 02842/53360 

25. Mai 2024 Dr. Neugebauer Dobersberg ( 02843/2224 

26. Mai 2024 Dr. Pallisch GroÇ-Siegharts ( 02847/40333 

30. Mai 2024 Dr. Hºpfl Waidhofen/Thaya ( 02842/52212 

Hundebesitzer 
aufgepasst! 
 

Dobersberg wird durch den Stand-
ort der Tierklinik sehr stark frequen-
tiert. Auch viele Bewohnerinnen 
und Bewohner von Dobersberg 
sind Hundehalter. Die Marktge-
meinde hat durch die Mitarbeiter 
des Bauhofes zahlreiche Hunde-
kott¿tenspender aufgestellt. Da-
durch besteht jederzeit die Mºglich-
keit Hundekott¿ten zu entnehmen 
und gef¿llt in die Abfallbehªlter zu 
entsorgen. Viele Personen entsor-
gen auch vorbildlich die gef¿llten 
Hundekott¿ten in diese Behªlter. 
Leider kam es aber vor, dass auf 
der Hohenauer StraÇe, ca. 40 Me-

ter nach einem Hundekott¿tenspender/Abfall-
behªlter gef¿llte Hundekott¿ten in einen hohlen 
Baum eingeworfen wurden. Dieser Baum ist 
morsch und unmittelbar ¿ber dem Rasen ausge-

brochen. Dadurch wurden die dort 
eingeworfenen Hundekott¿ten 
sichtbar. Ich ersuche daher die 
Hundekott¿ten nach Gebrauch wie 
vorgesehen in die Abfallbehªlter 
zu entsorgen und Personen, wel-
che diese Entsorgung nicht anneh-
men wollen, darauf hºflich hinzu-
weisen. Auch Rasenflªchen sollten 
von Hundekot bitte frei gehalten 
werden. 
DANKE an alle Damen und Herren 
welche die Verwendung und Ent-
sorgung der Hundekott¿ten vor-
bildlich umsetzen. 
 

 

GGR Leonhard Meier 
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[ƛŜōŜ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ 
ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊƎŜǊΣ 

 

Eigent¿mer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dobersberg 
F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. Lambert Handl 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 

 

 
Worte des B¿rgermeisters 

ƛŎƘ ŦǊŜǳŜ ƳƛŎƘΣ LƘƴŜƴ ŜƛƴƛƎŜ ŀƪǘǳŜƭƭŜ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜ ǳƴŘ 
9ǊŦƻƭƎŜ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜ ƳƛǧŜƛƭŜƴ Ȋǳ ƪǀƴƴŜƴ 
ǎƻǿƛŜ {ƛŜ Ȋǳ ƪƻƳƳŜƴŘŜƴ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ŜƛƴȊǳ-
ƭŀŘŜƴΦ 
!ƴ ŘƛŜǎŜǊ {ǘŜƭƭŜ ŘŀǊŦ ƛŎƘ LƘƴŜƴ ƳƛǧŜƛƭŜƴΣ Řŀǎǎ Ŝǎ 
ǳƴǎ ƎŜƭǳƴƎŜƴ ƛǎǘΣ ŜƛƴŜ CǀǊŘŜǊȊǳǎŀƎŜ ƛƳ wŀƘƳŜƴ 
ŜƛƴŜǎ LƴǘŜǊǊŜƎ-tǊƻƧŜƪǘŜǎ Ƴƛǘ ǳƴǎŜǊŜƴ ǘǎŎƘŜŎƘƛǎŎƘŜƴ 
bŀŎƘōŀǊƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ŜǊǎǘŜƴ ¢Ŝƛƭ ŘŜǊ {ŎƘƭƻǎǎǎŀƴƛŜπ
ǊǳƴƎ Ȋǳ ŜǊƘŀƭǘŜƴΦ bŀŎƘ ǾƛŜƭŜƴ ŜǊŦƻƭƎƭƻǎŜƴ !ƴƭŅǳŦŜƴ 
ƪŀƴƴ ƴǳƴ ȊǳƳƛƴŘŜǎǘ ŘŜǊ CŜǎǘǎŀŀƭ ŘŜǎ {ŎƘƭƻǎǎŜǎ 
ǎŀƳǘ 9ƛƴƎŀƴƎǎōŜǊŜƛŎƘ ƴŜǳ ƎŜǎǘŀƭǘŜǘ ǿŜǊŘŜƴΦ «ōŜǊ 
пллΦллл ϵ ŀƴ CǀǊŘŜǊƳƛǧŜƭƴ ǿŜǊŘŜƴ ǾƻǊŀǳǎǎƛŎƘǘƭƛŎƘ 
ȊǳƅƛŜǖŜƴΦ aŜƛƴ 5ŀƴƪ Ǝƛƭǘ ŘŜƳ ŜƴƎŀƎƛŜǊǘŜƴ ¢ŜŀƳ 
ǳƴǎŜǊŜǊ YƭŜƛƴǊŜƎƛƻƴ ½ǳƪǳƴƊǎǊŀǳƳ ¢ƘŀȅŀƭŀƴŘ ŦǸǊ 
ƛƘǊŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ǳƴŘ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘΦ 
IŜǊȊƭƛŎƘŜƴ DƭǸŎƪǿǳƴǎŎƘ ŘŜƴ {ǇƻǊǘŀƪǊƻōŀǘŜƴ Ȋǳ 
ƛƘǊŜƴ 9ǊŦƻƭƎŜƴ ǳƴŘ aŜŘŀƛƭƭŜƴΣ ŘŜƴ CǳǖōŀƭƭǎǇƛŜƭŜǊƴ 
Ȋǳ ƛƘǊŜƳ ƘŜǊǾƻǊǊŀƎŜƴŘŜƴ {ǘŀǊǘ ƛƴ ŘƛŜ CǊǸƘƭƛƴƎǎǎŀƛπ
ǎƻƴΣ ŘŜǊ CŜǳŜǊǿŜƘǊƧǳƎŜƴŘ Ȋǳ ƛƘǊŜƴ 9ǊŦƻƭƎŜƴ ōŜƛƳ 
²ƛǎǎŜƴǎǘŜǎǘ ǳƴŘ ŘŜǊ [ŀƴŘƧǳƎŜƴŘ ȊǳǊ tǊŅƳƛŜǊǳƴƎ 
ōŜƛƳ tǊƻƧŜƪǘƳŀǊŀǘƘƻƴΦ LƘǊŜ [ŜƛǎǘǳƴƎŜƴ ȊŜƛƎŜƴ Řŀǎ 
9ƴƎŀƎŜƳŜƴǘ ǳƴŘ ŘŜƴ ¢ŜŀƳƎŜƛǎǘΣ ŦǸǊ ŘŜƴ ǳƴǎŜǊŜ 
DŜƳŜƛƴŘŜ ōŜƪŀƴƴǘ ƛǎǘΦ 
!ǳŎƘ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ ŘƛŜ DŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘ ƴǳǘȊŜƴΣ ǳƴǎŜǊŜ 
aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊƛƴ ƛƳ .ŀǳŀƳǘΣ Wǳƭƛŀ .ŀǳŜǊΣ Ƴƛǘ !ƴŦŀƴƎ 
Wǳƴƛ ƛƴ ŘŜƴ aǳǧŜǊǎŎƘǳǘȊ Ȋǳ ǾŜǊŀōǎŎƘƛŜŘŜƴΦ DƭŜƛŎƘπ
ȊŜƛǝƎ ƘŜƛǖŜ ƛŎƘ {ǳǎŀƴƴŜ DǀǘƘ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ǿƛƭƭƪƻƳƳŜƴ 
ƛƳ ¢ŜŀƳ ŘŜǊ aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜ 5ƻōŜǊǎōŜǊƎΦ ²ƛǊ 
ŦǊŜǳŜƴ ǳƴǎ ŀǳŦ ŜƛƴŜ ƎǳǘŜ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ ǳƴŘ 
ǿǸƴǎŎƘŜƴ Wǳƭƛŀ .ŀǳŜǊ ŀƭƭŜǎ DǳǘŜ ŦǸǊ ŘƛŜ ƪƻƳƳŜƴŘŜ 
½ŜƛǘΦ 
9ƛƴ ōŜǎƻƴŘŜǊŜǊ 5ŀƴƪ Ǝƛƭǘ ŘŜƴ ǾƛŜƭŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜōǸǊπ
ƎŜǊƴΣ ŘƛŜ ǎƛŎƘ ŘǳǊŎƘ ƪƻƴǎǘǊǳƪǝǾŜ DŜǎǇǊŅŎƘŜ ǳƴŘ 

wǸŎƪƳŜƭŘǳƴƎŜƴ ŀƪǝǾ ƛƴ Řŀǎ DŜƳŜƛƴŘŜƭŜōŜƴ Ŝƛƴπ
ōǊƛƴƎŜƴΦ IƛŜǊōŜƛ ǿǳǊŘŜ ƛŎƘ ŀǳŦ Řŀǎ ŦŜƘƭŜƴŘŜ 5ŀǘǳƳ 
ŘŜǊ DŜōǸƘǊŜƴŜǊƘǀƘǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ ƭŜǘȊǘŜƴ !ǳǎƎŀōŜ ŀǳŦπ
ƳŜǊƪǎŀƳ ƎŜƳŀŎƘǘΦ 5ƛŜǎŜ ǿƛǊŘ Ƴƛǘ ŘŜƳ нΦ IŀƭōƧŀƘǊ 
нлнп ǿƛǊƪǎŀƳΦ  
{ƛŜ ǎƛƴŘ ƛƳ bŀƳŜƴ ŘŜǊ aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜ 5ƻōŜǊǎπ
ōŜǊƎ ƘŜǊȊƭƛŎƘ ŜƛƴƎŜƭŀŘŜƴΣ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ ǳƴǎ Řŀǎ 
ōŜǾƻǊǎǘŜƘŜƴŘŜ aŀƛōŀǳƳŀǳŦǎǘŜƭƭŜƴ Ƴƛǘ {ǘǊŀǖŜƴŦŜǎǘ 
Ȋǳ ŦŜƛŜǊƴΦ  
LŎƘ ŦǊŜǳŜ ƳƛŎƘ ŀǳŦ ŘƛŜ ǾƛŜƭŜƴ ŀƴǎǘŜƘŜƴŘŜƴ CŜǳŜǊπ
ǿŜƘǊ- ǳƴŘ ±ŜǊŜƛƴǎǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴΣ ǳƴŘ ŘŀƴƪŜ ŘŜƴ 
hǊƎŀƴƛǎŀǘƻǊŜƴ ǳƴŘ CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜƴ ŦǸǊ ƛƘǊ 9ƴƎŀƎŜπ
ƳŜƴǘΦ LŎƘ ǿǸƴǎŎƘŜ LƘƴŜƴ ŀƭƭŜƴ ŜƛƴŜ ǎŎƘǀƴŜ ½ŜƛǘΣ 
ǾƛŜƭ CǊŜǳŘŜ ōŜƛ ŘŜƴ ƪƻƳƳŜƴŘŜƴ CŜǎǘŜƴ ǳƴŘ !ƪǝǾƛπ
ǘŅǘŜƴ ǳƴŘ ǿŜƛǘŜǊƘƛƴ ŀƭƭŜǎ DǳǘŜ ŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜ DŜ-
ƳŜƛƴŘŜΦ 

 

 

aƛǘ ƘŜǊȊƭƛŎƘŜƴ DǊǸǖŜƴ 

LƘǊ .ǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊ 

Aktuelle Infos zur Gemeinde 

finden Sie laufend 

auf unserer Homepage unter 

www.dobersberg.gv.at 
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Informationen zur  

EU-Wahl 2024 
 

Wahltag: 
Die EU-Wahl findet am Sonntag, den 09. Juni 2024 statt. 
 

Wahlberechtigt sind: 
¥sterreichische Staatsb¿rgerinnen und Staatsb¿rger, die am Stichtag (26. Mªrz 2024) in der Europa-

Wªhlerevidenz einer ºsterreichischen Gemeinde gef¿hrt werden und spªtestens am Wahltag (9. Juni 

2024) das 16. Lebensjahr vollendet haben. 

Auslandsniederºsterreicherinnen und Auslandsniederºsterreicher, die spªtestens am Wahltag das 

16. Lebensjahr vollendet haben und in die Wªhlerevidenz einer ºsterreichischen Gemeinde eingetragen 

sind. 

Unionsb¿rgerinnen und Unionsb¿rger mit Hauptwohnsitz in ¥sterreich, die am Stichtag, von der 

Hauptwohnsitz-Gemeinde auf entsprechenden Antrag in die Europa-Wªhlerevidenz eingetragen wor-

den sind. 

 

Stimmabgabe 
Persºnliche Stimmabgabe im Wahllokal: Informationen zu Ihrem Wahllokal finden Sie auf der nªchsten 

Seite. Nehmen Sie zur Stimmabgabe einen amtlichen Lichtbildausweis und den Abschnitt ĂAmtliche 

Wahlinformationñ der Wªhlerverstªndigung, die jeder Wahlberechtigte erhªlt, ins Wahllokal mit. Damit er-

leichtern Sie Ihrer Wahlbehºrde die Wahlabwicklung. 
 

Wichtig! Werden Sie voraussichtlich nicht im Wahllokal abstimmen kºnnen, da Sie sich am Abstim-

mungstag nicht in der Heimatgemeinde aufhalten oder weil Sie bettlªgerig, geh- oder transportunfªhig 

sind, beantragen Sie mºglichst fr¿hzeitig Ihre Wahlkarte. 
 

Wªhlen mit Wahlkarte: 

in jedem Wahllokal in ¥sterreich 

vor der Ăfliegenden Wahlbehºrdeñ 

sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Wege der Briefwahl 

 

Wahlkarten 
Sie kºnnen eine Wahlkarte persºnlich (mit amtlichem Lichtbildausweis), schriftlich per Telefax oder E-Mail 

(Beilage einer Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises), mittels personalisierter Anforderungskarte der 

Wahlinformation oder im Internet unter www.wahlkartenantrag.at anfordern.  
 

Wichtig! 

Die Beantragung einer Wahlkarte kann nur durch die wahlberechtigte Person selbst erfolgen. 

Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist nicht zulªssig! 

Bei schriftlicher bzw. elektronischer Beantragung m¿ssen Sie Ihre Identitªt z.B. durch Angabe der 

Passnummer, durch Kopie eines Lichtbildausweises oder durch eine digitale Signatur nachweisen. 

F¿r die ¦bernahme einer Wahlkarte f¿r eine andere Person ist unbedingt eine Vollmacht der betref-

fenden Person vorzulegen. 

EU-Wahl 2024 
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Der letztmºgliche Zeitpunkt f¿r schriftliche Antrªge ist der 5. Juni 2024, f¿r persºnliche Antrªge 

(persºnliches Erscheinen notwendig!) ist es der 7. Juni 2024, 12.00 Uhr. Die Wahlkarten werden, 

sofern nicht persºnlich abgeholt, per Post ¿bermittelt.  
 

Wahlberechtigte, die sich eine Wahlkarte ausstellen lassen und dann doch persºnlich in der Gemeinde 

Dobersberg abstimmen, kºnnen dies nur unter Mitnahme der Wahlkarte in jedem Wahllokal in der Ge-

meinde tun. 

 

Ausk¿nfte 
F¿r weitere Ausk¿nfte und Anfragen steht Ihnen das Gemeindeamt Dobersberg (( 02843/2332-0 oder 

º gemeinde@dobersberg.gv.at) gerne zur Verf¿gung. 

 

Wahllokale und ¥ffnungszeiten 
 

 

Nr. Sprengel Wahllokal ¥ffnungszeiten 

1 
Dobersberg, Schellings 

1 - 9 
 rztehaus (Mutterberatung) 

Dobersberg 
08.00 ï 12.00 Uhr 

2 Lexnitz Gemeinschaftshaus Lexnitz 09.30 ï 11.00 Uhr 

3 Schuppertholz Feuerwehrhaus Schuppertholz 09.00 ï 11.00 Uhr 

4 
Goschenreith, GroÇ-

harmanns, Kleinharmanns 
Feuerwehrhaus Goschenreith 09.00 ï 11.00 Uhr 

5 Hohenau Feuerwehrhaus Hohenau 09.30 ï 11.00 Uhr 

6 Merkengersch Feuerwehrhaus Merkengersch 09.00 ï 11.00 Uhr 

7 
Riegers, Schellingshof 
(Riegers 41 ï 42) 

Feuerwehrhaus Riegers 09.00 ï 11.00 Uhr 

8 Reibers, Brunn Feuerwehrhaus Reibers 09.30 ï 11.00 Uhr 

9 Reinolz Feuerwehrhaus Reinolz 08.30 ï 10.00 Uhr 

EU-Wahl 2024 

Machen Sie von Ihrem 

Wahlrecht Gebrauch 
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¥ffentliche Kundmachung 
 

¿ber die 24.  nderung des ºrtlichen Raumordnungs- 

programmes der Marktgemeinde Dobersberg 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Dobersberg beabsichtigt, f¿r die Katastralgemeinden Dobers-

berg, Brunn bei Dobersberg, Goschenreith, GroÇharmanns, Lexnitz, Merkengersch, Reibers, Reinolz, 

Riegers und Schuppertholz den geltenden Flªchenwidmungsplan auf Grund des Ä 25 Abs. 1 des N¥ 

Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 3/2015 i.d.g.F., abzuªndern. 

Der Entwurf, verfasst von der Dipl. Ing. Porsch ZT GmbH, 3950 Gm¿nd, wird gemªÇ Ä 24 Abs. 5 N¥ 

Raumordnungsgesetz 2014, LGBl. 3/2015 i.d.g.F., durch sechs Wochen, das ist in der Zeit 

 

von 25.04.2024 bis 06.06.2024 
 

wªhrend der Amtsstunden im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der  nderung des ºrtlichen Raum-

ordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen. 
 

 

¥ffentliche Kundmachung 
 

¿ber die 1.  nderung des Teilbebauungsplans 

ĂBetriebsgebiet Nordñ der Marktgemeinde Dobersberg 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Dobersberg beabsichtigt, den geltenden Teilbebauungsplan 

ĂBetriebsgebiet Nordñ in der Katastralgemeinde Dobersberg auf Grund des Ä 34 (1) des N¥ Raumord-

nungsgesetzes 2014, LGBl. 3/2015 i.d.g.F., abzuªndern. 

Der Entwurf, verfasst von der Dipl. Ing. Porsch ZT GmbH, 3950 Gm¿nd, wird gemªÇ Ä 33 (1) und Ä 34 

(2) N¥ Raumordnungsgesetz 2014, LGBl. 3/2015 i.d.g.F., durch sechs Wochen, das ist in der Zeit 

 

von 25.04.2024 bis 06.06.2024 
 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich 

Stellung zu nehmen. 

 

Bei der endg¿ltigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stel-

lungnahmen in Erwªgung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch, 

dass seine Anregung in irgendeiner Form Ber¿cksichtigung findet. 
 

 Der B¿rgermeister 

Kundmachungen 
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RADreparaturtag 

war voller Erfolg 
 

B¿rgermeister Lambert Handl organisierte gemein-

sam mit der N¥ Regional GmbH am 6. April 2024 

einen Radreparaturtag in Dobersberg. 

Mit ¿ber 20 Rªdern hatten Marcel Erhart und Ro-

bert Weber allerhand zu tun. Bremsen, Schaltun-

gen uvm. wurden ¿berpr¿ft, sowie unter anderem 

Bremsbelªge und Schlªuche erneuert. 

Von den Personen, die ihre Rªder zur Reparatur 

und zum Check gebracht haben, wurde dieses Pro-

jekt sehr wertgeschªtzt. 

Robert`s Radservice 

spendet Dreirªder 
 

Der Landeskindergarten Dobersberg erhielt am 

9. April 2024 drei Dreirªder sowie dazugehºrige 

Helme f¿r ein sicheres Fahren. B¿rgermeister Lam-

bert Handl, die Kindergartenpªdagoginnen und na-

t¿rlich die Kinder bedanken sich recht herzlich bei 

Robert Weber f¿r dieses tolle Geschenk. 

Kulturverein Dobersberg 
Das Programm im Kulturkeller 

Dobersberg startete heuer am 

20. April mit einem Kabarett mit 

Hosea Ratschiller ï bekannt auch 

als Moderator der ĂPratersterneñ. 

Obfrau Anita Frºhlich erklªrt: ĂWir 

feiern 2024 das Jubilªum 15 Jah-

re Kulturkeller und ich freue mich, 

dass wir unseren Besuchern 

auch im Jubilªumsjahr wieder ein 

abwechslungsreiches Programm 

anbieten kºnnen. Ich danke allen 

freiwilligen Helferinnen und Hel-

fern, die durch ihr groÇes Engagement schon so 

viele Jahre den Betrieb des Kulturkellers mºglich 

machen.ñ Am 24. Mai gibt es ein Solo ï Theater mit 

Viktor Rabl mit dem Titel ĂWild Billieñ. 

Nªhere Infos und weitere Termine finden Sie im 

Kulturkeller-Folder, der dieser Ausgabe der Ge-

meindezeitung beigelegt ist. Weitere Folder sind 

beim Kulturverein, den ºrtlichen Banken und am 

Gemeindeamt Dobersberg erhªltlich. 

Verschiedenes 
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Aktuelles 

Selbstablesung 

der Wasserzªhler 
 

Wie im Vorjahr kºnnen Sie 

auch heuer wieder die Able-

sung der Wasserzªhler der 

ºffentlichen Wasserversor-

gungsanlagen in Dobersberg 

und Merkengersch selbst 

vornehmen. F¿r die Meldung 

des Zªhlerstandes bis 30. Juni 2024 gibt es fol-

gende Mºglichkeiten: 

Ausf¿llen und Abgabe der R¿ckmeldekarte, welche 

Sie bei der nªchsten Vorschreibung erhalten, am 

Gemeindeamt beziehungsweise ¦bermittlung per 

Mail an gemeinde@dobersberg.gv.at oder 

 

papierlose Meldung mittels der App 

Gem2Go oder Online-Erfassung auf 

www.zaehlerdaten.at. Nach der Aus-

wahl der Gemeinde erfolgt die An-

meldung mit der EDV- bzw. Kunden-

nummer (ist auf der letzten Jahresabrechnung so-

wie auf der R¿ckmeldekarte ersichtlich) und der 

Zªhlernummer (ist am jeweiligen Zªhler angege-

ben und ebenso auf der R¿ckmeldekarte). 

Bei Nichtablesung bzw. Nichtabgabe der Zªhler-

karte bis zum 30. Juni 2024 wird ein aliquoter Be-

trag solange weiterverrechnet, bis wieder ein Zªh-

lerstand vorliegt. Dies erfolgt spªtestens mit dem 

Tausch des Wasserzªhlers nach 5 Jahren. 

Vorsicht - es kann bei einer lªngeren Nicht-

bekanntgabe des Zªhlerstandes zu einer hºheren 

Nachzahlung kommen! Die jªhrliche Ablesung ist 

auch deshalb wichtig, da ein allfªlliger Mehrver-

brauch (z.B. durch eine defekte Wasserleitung) 

sofort erkennbar ist. 
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Informationen von 
GGR Leonhard Meier 
 

Als geschªftsf¿hrender Gemeinderat der Marktge-
meinde Dobersberg ist es mir ein Anliegen ¿ber die 
aktuellen Vorkommnisse aus meinen Aufgabege-
bieten Verkehr, Kanal und Tourismus zu berichten. 
Nach drei durchgef¿hrten Verkehrsverhandlungen 
mit der Bezirkshauptmannschaft Waidhofen/Thaya 
und jeweils einem anderen Sachverstªndigen f¿r 
Verkehr konnte ich erreichen, dass die sehr stark 
frequentierte StraÇenkreuzung im Ortszentrum von 
Dobersberg optimal mit Verkehrszeichen ausge-
stattet wurde. ¦ber unseren Antrag wurden die 
Haltelinien auf der Waidhofener StraÇe und Wald-
kirchener StraÇe neu aufgebracht und weiter in die 
Kreuzung verschoben und die Wegweiser wurden 
etwas versetzt, damit die Einsicht auf die Kautze-
ner StraÇe und Karlsteiner StraÇe besser gewªhr-
leistet ist. Die Waidhofener StraÇe und die Waldkir-
chener StraÇe sind jetzt einheitlich mit groÇen Ver-
kehrszeichen STOP ausger¿stet. 
Erst bei der dritten Verkehrsverhandlung konnte 
erreicht werden, dass ein Piktogramm STOP auf 
der Waidhofener StraÇe und auf der Waldkirchener 
StraÇe vor der Haltelinie aufgebracht werden 
muss. Auf der Waldkirchener StraÇe wurde dies 
bereits aufgebracht. Auf der Waidhofener StraÇe 
wird laut StraÇenmeisterei Dobersberg dies erst 
umgesetzt, wenn die EVN die Setzungen der Bun-
destraÇe abgewartet hat. Die EVN hat auf der Bun-
destraÇe nahe der Trafik Floh Grabungsarbeiten 
und die Neuverlegung der Erdkabeln vorgenom-
men. Nach Einbau einer neuen AsphaltverschleiÇ-
decke wird auch auf der Waidhofener StraÇe das 
Piktogramm STOP aufgebracht. 

Das Foto zeigt die Kreuzung aus Sicht der Waldkir-
chener StraÇe mit dem Piktogramm und dem gro-
Çen Verkehrszeichen STOP. Den Hinweis und die 
Idee zu dieser Entschªrfung und optimalen Be-
schilderung wurde von Dipl.-Ing. Jakob Tuna ein-

gebracht und daf¿r bedankt sich die Marktgemein-
de Dobersberg sehr herzlich. Es freut mich sehr, 
wenn top ausgebildete Personen unserer lebens-
werten Gemeinde ihre Ideen und Vorschlªge ein-
bringen. Der StraÇenmeisterei Dobersberg spreche 
ich ein herzliches Danke f¿r die ausgezeichnete 
Umsetzung der verordneten MaÇnahmen aus. 

Derzeit erfolgen im Lªrchenfeld und auf der Hohe-
nauer StraÇe f¿r das Verlegen von neuen Stromka-
beln Grabungsarbeiten im Auftrag der EVN. In die-
sem Arbeitsvorgang wird auch ein neues Kabel f¿r 
die StraÇenbeleuchtung verlegt. Zusªtzlich werden 
zwei neue Laternen errichtet. Eine Laterne wird 
zwischen Schlossparkausgang und Haus Familie 
Strondl eingebaut und eine Laterne wird ca. 50 Me-
ter vor der Kreuzung mit der Hohenauer StraÇe, 
kurz nach der Zufahrt Grundst¿ck Familie Szapary, 
eingebaut. Dadurch ist die GemeindestraÇe Lªr-
chenfeld besser ausgeleuchtet. 
Im Ortsgebiet von Merkengersch ¿berqueren ver-
mehrt die Bewohner der neuen Siedlung unmittel-
bar nach dem Beginn Ortsgebiet die BundesstraÇe. 
Ich ersuche alle Personen die Fahrgeschwindigkeit 
speziell in diesem Bereich verantwortungsbewusst 
zu wªhlen um die ¦berquerung der BundesstraÇe 
f¿r alle FuÇgeher gefahrlos zu ermºglichen. Danke 
f¿r Ihre besondere Aufmerksamkeit. 
Viele Personen sprechen mich immer wieder an, 
warum bez¿glich der Instandsetzung der Burg-
rechtgrabenkanales sichtbar keine MaÇnahmen er-
folgen. Dazu ist der letzte Stand, dass die Gemein-
de nach den eingebrachten Fºrderungsansuchen 
derzeit intensive Gesprªche/Verhandlungen mit 
dem Amt der N¥ Landesregierung f¿hrt. Die zu-
stªndige Abteilung des Amtes wiederum f¿hrt die 
entscheidenden Verhandlungen mit der zustªndi-
gen Fºrderungsstelle des Bundes. Es liegen sªmt-
liche Zustimmungen der von den Sanierungsarbei-
ten betroffenen Grundst¿cksbesitzer und auch der 
Wasserrechtsbescheid vor. Details von Ausf¿h-
rungsarbeiten werden derzeit noch abgeklªrt. Soll-
te die Zusage der angesuchten Fºrderungsmittel 
erfolgen, wird unverz¿glich die Ausschreibung und 
Vergabe der Sanierungsarbeiten erfolgen. 

Verkehr und Kanal 
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Natur und Garten 

Pflanzenkrankheit Feuerbrand 

Feuerbrand ist eine hochinfektiºse, schwer zu be-

kªmpfende, bakterielle Pflanzenkrankheit und ist 

meldepflichtig! Sie stellt eine ernstzunehmende 

Gefahr f¿r das Kernobst und f¿r anfªllige Zierge-

hºlze (Familie der Rosengewªchse) dar! Bedroht 

sind sowohl der Erwerbsobstbau, der landwirt-

schaftliche Streuobstbau als auch Baumschulen, 

landwirtschaftliche Betriebe, Hausgªrten und ºf-

fentliche Gr¿nanlagen. F¿r Menschen oder Tiere 

besteht keine Gefahr. 

Zu den Wirtspflanzen zªhlen vor allem: 

Obstgehºlze: Apfel, Birne, Quitte, Mispel 

Zier- und Wildgehºlze: Zwergmispelarten, WeiÇ- 

und Rotdorn, Feuerdorn, Mehlbeere, Speierling, 

Elsbeere, Felsenbirne, Vogelbeere, Apfelbeere, 

Zierapfel, Wollmispel, Glanzmispel, Schein- und 

Zierquitten 

Die Krankheitssymptome sind zwar immer gleich, 

kºnnen jedoch in ihrer Ausprªgung je nach Pflan-

zen-zustand, Sorte und Klima unterschiedlich sein: 

F Blªtter und Bl¿ten welken plºtzlich und verfªr-

ben sich braun oder schwarz 

F Triebspitzen kr¿mmen sich hakenfºrmig nach 

unten 

F ¿ber den Winter bleiben verbrannt aussehende 

Zweigpartien und geschrumpfte Fr¿chte (Frucht-

mumien) hªngen 

Im Verdachtsfall ist die Pflanze um eine weitere 

Ausbreitung zu verhindern keinesfalls zu ber¿hren 

und der Feuerbrandbeauftragte der Gemeinde, 

Jakob Bauer, Tel. 02843/2387 zu verstªndigen. 

Volksfest 

Dobersberg 

21.-23. Juni 2024 

Schlosspark Dobersberg 
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Fernwªrme Genossenschaft 

Fernwªrme Genossenschaft 

ehrt langjªhrige Obleute 

Bei der Generalversammlung der Fernwªrme 

Genossenschaft Dobersberg wurden Franz 

Populorum, der langjªhrige Obmann der Fern-

wªrme Genossenschaft Dobersberg, und sein 

Stellvertreter, Franz Frei, f¿r ihre auÇeror-

dentlichen Leistungen und ihr unerm¿dliches 

Engagement geehrt. Beide haben nach jahr-

zehntelanger F¿hrung ihre  mter im Jahr 

2023 niedergelegt, bleiben der Genossen-

schaft jedoch weiterhin als wertvolle Mitarbei-

ter erhalten. 

Als Gr¿ndungsmitglieder im Jahr 1992 legten 

Populorum und Frei den Grundstein f¿r eine 

Initiative, die sich zum Ziel gesetzt hatte, die 

Energieversorgung in Dobersberg nachhaltig 

zu gestalten. Unter ihrer Leitung wurde das 

gesamte Fernwªrmenetz in Dobersberg er-

richtet, ein Meilenstein, der den Weg f¿r eine 

umweltfreundliche und effiziente Energiever-

sorgung ebnete. Die Inbetriebnahme einer 

Strohheizung als erster Ofen markierte den 

Beginn einer neuen  ra der Energiegewin-

nung in der Region. Im Jahr 2021 erfolgte un-

ter ihrer  gide ein weiterer wichtiger Schritt: 

der Austausch der Strohheizung gegen einen 

modernen Hackgutkessel, der die Effizienz 

und Nachhaltigkeit der Energieversorgung 

weiter verbesserte. 

Mit der ¦bergabe ihrer  mter nach mehr als 

30 Jahren an die neuen Obleute, Obmann 

Gerhard Steiner und seinen Stellvertreter 

Franz Eggenhofer, ist die Zukunft der Genos-

senschaft in erfahrenen und kompetenten 

Hªnden. Beide bringen eine F¿lle von Erfah-

rungen und das notwendige Engagement mit, 

um die erfolgreiche Arbeit ihrer Vorgªnger fort-

zusetzen und die Fernwªrme Genossenschaft 

Dobersberg in eine nachhaltige Zukunft zu 

f¿hren. 

Die Genossenschaft dankt Franz Populorum 

und Franz Frei f¿r ihren herausragenden Ein-

satz und ihre jahrzehntelange Hingabe. Ihre 

Vision und ihr unerm¿dlicher Einsatz werden 

auch weiterhin eine Inspiration f¿r die gesamte 

Gemeinschaft sein. 
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Projektmarathon 

wurde prªmiert! 
 
 

Am 16. Mªrz 2024 fand wie jedes Jahr der Tag der 

Landjugend in Wieselburg statt, wo auch die Land-

jugend Sprengel Dobersberg wieder vertreten war. 

Dabei wurden die Projekte des Projektmarathons, 

der im September 2023 stattfand, prªmiert. 

Die Landjugend Dobersberg konnte mit ihrem Pro-

jekt ĂA neiche Bushittn in da Schellingser Ortsmittnñ 

eine Auszeichnung in Silber mit nach Hause neh-

men. Nach dieser tollen und erfreulichen Auszeich-

nung wurde noch ausgiebig gefeiert. - Die Gemein-

de Dobersberg gratuliert herzlichst zu dieser her-

vorragenden Prªmierung! 

Duale Zustellung 
 

 

Unter ĂDuale Zustellungñ 

versteht man die rechts-

sichere Versendung von 

amtssignierten Behºrden-

schreiben an ein elektroni-

sches Postfach des Empfªn-

gers. Die Marktgemeinde 

Dobersberg bietet dieses 

Service seit dem Jahre 2021 

f¿r alle die EDV nutzen an. 

Was ist zu tun? F¿llen Sie das Formular ĂDuale 

Zustellungñ aus und schon sind Sie mit dabei. 

¦bermitteln Sie das Formular anschlieÇend an die 

Gemeinde. Sie finden das Formular als PDF-

Dokument auf unserer Gemeindehomepage 

www.dobersberg.gv.at unter B¿rgerservice - Kom-

munikation - Formulare - Duale Zustellung. Auf die-

sem Wege helfen Sie mit durch weniger Papier die 

Umwelt zu schonen. 

Landjugend Sprengel Dobersberg 


